
Urlaubsvertretung
In der Zeit vom 5. bis 15. November wird der
Ortsbürgermeister durch die beiden Beigeordneten
vertreten.
05. – 11.11. Frank Mörsch
12. – 15.11. Barbara Trosdorff
In dringenden Fällen sind beide telefonisch zu
erreichen. Alle anderen Angelegenheiten können in der
Bürgersprechstunde (jeweils Donnerstags von 19.00 –
19.45 Uhr in der Gemeindehalle) geregelt werden.

Niederstadtfeld
AKTUELL

Ausgabe 25.10.2026

„Niederstadtfeld aktuell“
über WhatsApp abonnieren?

Einfach Nachricht an den
Ortsbürgermeister: 0170 8376068
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20. November
11. Dezember

ab 18.30 Uhr im
Jugendraum





Brennholz 2026/2027
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.
September beschlossen, die Konditionen gegenüber
dem Vorjahr unverändert zu lassen.

Es gelten folgende Preise:
60 EUR/fm* Laubholz (Buche/Eiche/Ahorn/Esche/Birke)
22 EUR/fm Nadelholz

* Ab dem 7. Festmeter gilt wie bisher der Preis des Staatsforstes.

Letzter Abgabetermin ist für Niederstadtfelder Bürger am 18.12.2026. Spätere
Bestellungen werden nicht berücksichtigt! Bitte den Bestellschein im „Blättchen“
nutzen oder auf der Internetseite der Ortsgemeinde herunter laden.

Adventsfenster 2026
Nachdem es im vergangenen Jahr schwierig war, für alle Dezembertage bis
Weihnachten ein Fenster zu finden, wird in diesem Jahr wieder eine Pause eingelegt.
Es heißt also, sich auf das kommende Jahr zu freuen.

StadtLandzuFuss
Die Aktion, bei der es darum geht, Menschen im trüben November zur Bewegung zu
animieren, findet zwar auch in diesem Jahr vom 1. bis 21. November statt. Da aber
(bis jetzt) weder die Kreisverwaltung noch die Verbandsgemeinde Daun registriert
sind, ist eine Anmeldung für „Team Niederstadtfeld“ nicht möglich.

Holzsammeln für das Martinsfeuer
Es gehört in der Eifel zur Tradition, dass die Kinder in den
Wochen vor Sankt Martin Holz für das große Martinsfeuer
sammeln. Das war auch in diesem Jahr nicht anders. In
den Herbstferien waren die Kinder trotz teilweise
regnerischem Wetter an vielen Tagen aktiv und fleißig.
Vielen Dank!



Der Dorfförderverein möchte es der Dorfgemeinschaft
einfacher machen, individuelle Projekte und Vorhaben
umzusetzen, um unser Dorf liebens- und lebenswert zu
erhalten. Durch die Anerkennung der Gemeinnützigkeit ist
es dem Dorfförderverein möglich, Spenden von Firmen und
Institutionen zu erhalten und für diese auch
Spendenbescheinigungen ausstellen zu können.

Der Dorfförderverein hat die Möglichkeit, Sach- und Finanzmittel zu beschaffen, die
für die Ortsgemeinde unerreichbar sind!

Für die verschiedensten Projekte sind aktive und nichtaktive Mitglieder wichtig, denn
von ihnen kommen die Ideen für Projekte und sie helfen bei Bedarf bei deren
Umsetzung. Natürlich kann auch jeder Einwohner Niederstadtfelds, der nicht Mitglied
im Dorfförderverein ist, mit Vorschlägen an den Vereinsvorstand herantreten. Viel
lieber wäre uns aber, wenn man seine Identifikation mit seinem Heimatdorf durch
eine Mitgliedschaft im Dorfförderverein zeigt.

Deshalb: Werde Mitglied!

Möglichkeiten der Mitgliedschaft:

Einzelmitgliedschaft
Beitrag: 12,00 EUR jährlich oder freiwillig mehr

Familienmitgliedschaft
(Stimmrecht ab 18 Jahre!)
Beitrag: 20,00 EUR jährlich oder freiwillig mehr

Fördermitgliedschaft
(ohne Stimmrecht - Mitgliedschaft z. B. für Firmen, Vereine etc.)
Beitrag: 50,00 EUR jährlich oder freiwillig mehr

Die Beitrittserklärung zum Dorfförderverein kann man auf der Internetseite der
Ortsgemeinde herunter laden.
Alternativ erhält man diese auch beim Ortsbürgermeister.

www.niederstadtfeld.de



Mitgliederversammlung des Dorffördervereins
Bei einer nur mäßig besuchten Mitgliederversammlung konnte der Vorsitzende
Wolfgang Koch ein sehr positives Fazit der Entwicklung in diesem Jahr ziehen.
Die Mitgliederzahl wuchs erneut. Insgesamt hat der Verein zwei Jahre nach seiner
Gründung 87 Mitglieder, davon 8 Fördermitglieder.

Zahlreiche Projekte wurden in diesem Jahr umgesetzt:

► Ballfangzaun am Sportplatz
► Notstromaggregat für die Gemeindehalle
► Motorwalze für den Tennisplatz
► Gießkannenständer für den Friedhof
► Finanzielle Unterstützung der Dorfolympiade
► Sitzgruppe für den Dorfplatz

Geplant ist außerdem eine Unterstützung beim Bau einer Schutzhütte im
Marschbachtal sowie beim Anlegen eines Ascheverstreufeldes auf dem Friedhof.

Der Vorsitzende bedankte sich bei einigen Stiftungen, aber auch bei den Firmen und
Gönnern, die den Verein finanziell toll unterstützen. Insgesamt konnte sich der
Dorfförderverein im abgelaufenen Jahr über 10.760 EUR an Spenden freuen.

Erfreulicherweise stellte sich der Vorstand für eine Kandidatur für die kommenden
beiden Jahre zur Verfügung. Die Mitglieder bestätigten alle Vorstandsmitglieder
einstimmig in ihren Ämtern.
Der Vorstand setzt sich daher weiterhin so zusammen:
1. Vorsitzender: Wolfgang Koch
2. Vorsitzender: Manuel Weber
Kassenwartin: Biggi Schulte-Fischedick
Schriftführer: Thomas Andris
Beisitzer/innen: Monika Horten

Jonas Koch
Elke Sprünker

Als Kassenprüfer wurden
gewählt:
Jakob Schnichels und
Wolfgang Jakobs



Friedhof im Wandel

In den 50er Jahren des
vergangenen Jahrhunderts wurde
der neue Niederstadtfelder Friedhof
geplant. Zu dieser Zeit ging man
davon aus, dass Dörfer wie unseres
weiterhin wachsen. Bis vor 20
Jahren ging diese Rechnung auch
auf. Niederstadtfeld zählte 2006 fast
exakt 100 Einwohner mehr als
heute.

Seitdem aber hat der demographische Wandel seine Spuren hinterlassen. Der rapide
Einwohnerschwund ist in der Zwischenzeit gestoppt. Wir haben uns schon seit
Jahren auf einer stabilen Einwohnerzahl eingependelt, aber nicht zuletzt durch die
geänderte Bestattungskultur entpuppt sich unser Friedhof heute als viel zu groß.
Sehr viele Arbeitsstunden sind durch den Gemeindearbeiter nötig, um den Friedhof in
einem ansehnlichen Zustand zu halten. Das verursacht natürlich Kosten und
regelmäßig mahnt die Kommunalaufsicht den Friedhof als defizitär an.

Viele Möglichkeiten darauf zu reagieren, hat
der Gemeinderat nicht. Die Einnahmeseite
kann nur bedingt beeinflusst werden. Diese
würde sich nur ändern, wenn es mehr
Sterbefälle gäbe (will kein Mensch!) oder die
Gebühren massiv erhöht würden. Das
möchte der Gemeinderat in Zeiten ständiger
Teuerung aber auch vermeiden.

So haben wir uns in einem ersten Schritt dazu entschlossen,
die Arbeitsstunden des Gemeindearbeiters auf dem Friedhof
zu reduzieren. Dazu sind in den vergangenen Wochen
einzelne Hecken entfernt worden und bei der Herbstaktion am
17. Oktober mussten die Hecken entlang der Geländer
weichen. Diese waren ohnehin an vielen Stellen kaputt und
wenig ansehnlich. Für diesen Arbeitseinsatz im Rahmen einer
erstmaligen Herbstaktion bedanken wir uns sehr herzlich bei
allen Beteiligten, vor allem aber auch bei der Fa. Basten für
den Einsatz eines Baggers bei der Entferung der
Heckenwurzeln.

Weitere Veränderungen auf dem Friedhof stehen aber im
Frühjahr 2027 an, da der Gemeinderat derzeit an einer
Neufassung der Friedhofssatzung arbeitet, die auf Grund des
neuen rheinland-pfälzischen Bestattungsgesetzes notwendig geworden ist.



Immer gut informiert:
Über die Smartphone-App „StadtLand.Funk“ erfährt man Neues
aus Niederstadtfeld und (wahlweise) den Nachbarorten. Und man
kann selbst Beiträge erstellen - z. B. Biete, Suche…

Die App gibt es im Google- oder Apple-Store zum Download.

Viele neue Bestattungsformen hat der rheinland-pfälzische Landtag im neuen Gesetz
ermöglicht und der Gemeinderat hat sich intensiv mit jeder einzelnen beschäftigt.

Die Ergebnisse dieser Beratungen im Überblick:

1. Tuchbestattung
Eine Tuchbestattung ist möglich, allerdings ohne, dass eine gesonderte Fläche für
Tuchbestattungen ausgewiesen wird. Diese Gräber werden wie bisher als Reihen-
bzw. Wahlgrabstätten vergeben, liegen also zwischen den anderen Gräbern.
Wer aus religiösen Gründen in einem Grabfeld mit Gleichgesinnten bestattet werden
möchte, muss sich einen größeren Friedhof suchen, auf dem das angeboten wird.

2. Verstreuen der Asche
Bis zum Frühjahr wird auf dem Friedhof ein würdevolles Feld angelegt, in dem die
Asche von Verstorbenen verstreut werden kann.

3. Baumgräber
Im geringem Umfang ist die Bestattung unter Bäumen ja jetzt schon in der
Naturbegräbnisstätte möglich. Gegen eine Ausweisung eines Begräbniswaldes hat
sich der Gemeinderat aus finanziellen Gründen einstimmig ausgesprochen.

4. Sternengräber
Es soll für Sternenkinder keine Extrafläche ausgewiesen werden. Wie bisher auch
wird mit den betroffenen Eltern eine unbürokratische Möglichkeit gesucht.

5. Grabstätten für Mensch und Tier
Der am kontroversesten diskutierte Punkt, der am Ende eine knappe Befürwortung
fand. Es wird eine separate Reihe für Gräber geben, in denen die Beisetzung von
Urnen von Verstorbenen mit ihrem Liebling (natürlich ebenfalls in einer Urne!)
möglich ist.

6. Ehrengräber
Es wurde darauf verzichtet, Richtlinien für mögliche Ehrengräber festzulegen.

Alle genannten Möglichkeiten können erst in Anspruch genommen werden, wenn die
überarbeitete Satzung in Kraft tritt. Dies wird voraussichtlich zu Beginn des 2.
Quartals 2027 sein.



Frühstück für alle

Erneut ein volles Haus und ein tolles Angebot gab es beim 3. „Frühstück für alle“ am
18. Oktober.
Unter dem Motto „Oktoberfest-Frühstück“ waren nicht nur die Gemeindehalle und die
Tische entsprechend dekoriert sondern es gab auch ein dem Thema angepasstes
Angebot. Weißwürste, Leberkäsburger, Brez’n in süß und salzig sind nur einige der
Highlights vom Buffet. Es war ein optisch wie geschmacklich hervorragendes
Angebot, das die Frühstücksgruppe nun schon zum dritten Mal in diesem Jahr
gezaubert hatte.

Den Lohn für die Mühen gab es einen Tag später.

Stellvertretend für die ganze Frühstücks-Gruppe konnten Sabine Weiler und Barbara
Trosdorff die Auszeichnung als "Westenergie LokalStars" entgegen nehmen.

Der Ortsbürgermeister durfte den Gästen der Preisverleihung im Hotel Grafenwald in
Daun erläutern, was die Gruppe in den letzten Monaten Tolles auf die Beine gestellt
hat.

Verbunden ist der Preis mit einem Preisgeld von 500 EUR. Mit dem Geld wird
Equipment bezahlt, das in der Gemeindehalle nicht vorhanden ist.
Insgesamt wurden 10 Projekte aus dem Vulkaneifelkreis ausgezeichnet. Dabei
allerdings lediglich zwei aus der VG Daun. Mit den Niederstadtfeldern auf dem Bild:
Otmar Monschauer (Beigeordneter der VG Daun, li.) und Thomas Hau von
Westenergie



Seniorenfußball

Nicht nur das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu sondern auch die
Freiluftsaison der Fußballer.
Die letzten Heimspiele der Seniorenmannschaften in diesem Jahr:

Samstag, 31. Oktober
SG WNS III - SV Nohn II 18.00 Uhr in Neunkirchen
Sonntag, 1. November
SG WNS II - DJK Kelberg 12.30 Uhr in Wallenborn
SG WNS I - SV Nohn 15.00 Uhr in Wallenborn
Samstag, 7. November
SG WNS III - SpVgg Struth 18.00 Uhr in Wallenborn
Sonntag, 8. November
SG WNS II - SG Ellscheid II 12.30 Uhr in Neunkirchen
SG WNS I - SG Grenzland 15.00 Uhr in Neunkirchen

Aktuelle Informationen wie Anstoßzeiten, Aufstellungen, Ergebnisse und Torschützen
erfährt man auf der Internetseite fussball.de oder in der gleichnamigen App.
Hier gibt es auch Infos zu den Jugendmannschaften der Jugendspielgemeinschaft
Dauner Land.

Ein paar Impressionen vom Oktoberfest-Frühstück:



ÖFFENTLICHE FAHNDUNG
Gesucht werden die schlausten Mitbürger-Innen.

Das irische Institut für Bierologie und Allgemeinwissen lädt euch zum

2. Niederstadtfelder Kneipenquiz ein!

Am 20.11.2026 wollen wir mit euch am Kneipenabend ein irisches
Kneipenquiz spielen.

Pünktlich ab 19.30 Uhr startet im Jugendraum DIE Schlacht des Jahres!

Wälzt die Enzyklopädien dieser Welt und meldet euch gerne in
2er Teams (inkl. Team-Name) bei

Petra oder Natalie an, das erleichtert die Planung.

Spontane Quizzer sind auch gerne gesehen, Teams können spontan auch
gerne abends noch gebildet werden.

Mit bierernsten Grüßen

Petra (0160 96489823)
und

Natalie (0160 5478369)



Rad-/Wandertag

Am 13. September fand der schon traditionelle Rad-/Wandertag
der Bit-Kickers statt.

Die Wanderung von Bodenbach nach Zermüllen startete nach
einem ausgiebigen Frühstück im alten Feuerwehrhaus.Auf der
rund 11 Kilometer langen Strecke erwarteten uns wunderschöne

Wege und herrliche Wälder, die zum Genießen und Durchatmen einluden. Etwa auf
halber Strecke gab es eine willkommene Stärkung mit erfrischenden Kaltgetränken.

Die Radfahrer fuhren nach dem
gemeinsamen Frühstück mit den
Wanderern eine von Jügen Mayer
vorbereitete Strecke über Neunkirchen,
Waldkönigen, Rengen, Neichen und
Boxberg nach Zermüllen. Am
Dorfgemeinschaftshaus in
Sarmersbach wurden die Radler mit
kalten Getränken versorgt.

Am Ziel in Zermüllen angekommen,
ließen sich beide Gruppen das Essen
in der dortigen Pizzeria gut
schmecken.
Anschließend ging es zurück nach
Hause, wo ein geselliger Abschluss mit
Kaffee, leckerem Kuchen und
erfrischenden Getränken wartete. Die
Radfahrer wurden auf dem Heimweg
über Kelberg am Afelskreuz vorbei
reichlich nass, da es der Wettergott
nicht wirklich gut mit ihnen meinte.
Ein rundum gelungener Tag mit
Bewegung, guter Verpflegung und
vielen schönen gemeinsamen Momenten!







Gemeinderatssitzungen
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den
02.11.2026, um 19.00 Uhr statt.
Für 2026 ist danach nur noch eine Sitzung geplant:
18.12., wie gewohnt um 19.00 Uhr

Kurzfristige Änderungen bzw. Ergänzungen oder Streichungen sind im
Sitzungskalender möglich. Aktuelle Informationen gibt es im Kalender

auf der Internetseite der Ortsgemeinde.
Die jeweils aktuelle Tagesordnung der Ratssitzungen wird fristgerecht am „Schwarzen
Brett“, auf der Internetseite der Ortsgemeinde, in der WhatsApp-Gruppe
„Niederstadtfeld aktuell“ und - wenn trotz des frühen Redaktionsschlusses machbar -
im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Daun veröffentlicht.

Bürgersprechstunde
Jeden Donnerstag bietet die Ortsgemeinde eine Bürgersprechstunde an.
Von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr steht in der Gemeindehalle der Ortsbürgermeister -
oder alternativ einer der Beigeordneten - für Anliegen zur Verfügung.
Für dringende Angelegenheiten kann natürlich auch jederzeit zu „normalen“ Zeiten
telefonisch Kontakt aufgenommen werden.
An folgenden Tagen findet keine Sprechstunde statt:
24. Dezember (Heiligabend), 31. Dezember (Silvester)

Der nächste Bürgertreff findet wie gewohnt
am 1. Mittwoch im Monat statt. Dieser ist am
Mittwoch, den 4. November,
ab 15.00 Uhr in der Gemeindehalle.

Die Bürgertreffs sind offen für jeden -
unabhängig vom Alter!
Schaut doch einfach mal auf eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen rein. Und wer
Lust am „Sieven Schräm“ oder anderen Spielen hat, ist ebenfalls herzlich
willkommen.

Für die Bürgertreffs benötigen wir jeweils Hilfe in Form von Kuchenspenden
oder Hilfe in der Gemeindehalle.

Wer bei einem der nächsten Bürgertreffs helfen möchte, meldet sich bitte unter Tel.
(0 65 96) 12 38 beim Ortsbürgermeister.

Die nächsten Termine:
2. Dezember, 6. Januar, 3. Februar



Veranstaltungen 2026
4. November Gemeinde Bürgertreff
14. November Feuerwehr Martinszug
2. Dezember Gemeinde Bürgertreff
12. Dezember Bit-Kickers JHV und Jahresabschluss

Veranstaltungen 2027

6. Januar Gemeinde Bürgertreff
10. Januar Frühstück für alle
30. Januar SC Niederstadtfeld Bunter Abend
3. Februar Gemeinde Bürgertreff
4. Februar Möhnenverein Weiberdonnerstag
6. Februar Karnevalsverein FastNachtumzug
3. März Gemeinde Bürgertreff
7. April Gemeinde Bürgertreff
5. Mai Gemeinde Bürgertreff
6. Mai Bit-Kickers Vatertagswanderung
15./16. Mai SC Niederstadtfeld Sportfest
2. Juni Gemeinde Bürgertreff
7. Juli Gemeinde Bürgertreff
4. August Gemeinde Bürgertreff
21./22. August Feuerwehr Dorffest mit Seifenkistenrennen
1. September Gemeinde Bürgertreff
19. September OG/Weggemein. 5. Niederstadtfelder Straßenfest
6. Oktober Gemeinde Bürgertreff
3. November Gemeinde Bürgertreff
13. November Feuerwehr Sankt Martin
1. Dezember Gemeinde Bürgertreff
18. Dezember Feuerwehr Glühweinabend

Sollte eine Veranstaltung fehlen, bitte Info an den Ortsbürgermeister.
Aktueller Kalender mit Zusatz-Informationen: www.niederstadtfeld.de



Niederstadtfeld aktuell 07/2026
Verantwortlich für den Inhalt dieser Ausgabe: Günter Horten, Flurstr. 3a, 54570 Niederstadtfeld


